
1. EINFÜHRUNG 1–2
2. MATERIALIEN 3–26
3. DIDAKTISCHE HINWEISE 27–28 / Extra

Lernausgangslage

M 1/1 Was im Leben wichtig ist 3
M 1/2 Was im Leben wichtig ist – Wertepyramide Extra

M 2/1 Was Jesus für seine Jüngerinnen und Jünger wichtig war 4
M 2/2 Tabelle und Bericht zu M 2/1 Extra

M 3/1 Was den ersten Christinnen und Christen wichtig war 5
M 3/2 Tabelle und Bericht zu M 3/1 Extra

M4/1 Kirche(n) verändern sich – damals, heute und in 40 Jahren 6/Folie 1
M4/2 Tabelle und Bericht zu M 4/1 Extra

Baustein A –Was hat Kirche mir zu bieten?

A 1 Wenn Kirchengebäude nicht mehr gebraucht werden 7
A 2 Gute Orte für Menschen und Platzhalter Gottes 8
A 3 Jugendkirchen – Häuser für junge Menschen 9
A 4 Meine Jugendkirche – ein Haus für uns 10

Baustein B –Was hat Kirche zu sagen?

B 1 Verantwortung für die Schöpfung – Fridays for Future mit und ohne Kirchen? 11
B 2 Engagement für bedürftige Menschen 12
B 3 Kirchenasyl – Christliche Pflicht oder Rechtsbruch? 13
B 4 Einsatz für den Schutz des menschlichen Lebens Extra
B 5 Hospiz – Würdevolle Begleitung von Sterbenden 16
B 6 Ist die Stimme der Kirchen (noch) wichtig? 17

Baustein C – Wer gehört zur Kirche?

C 1/1 Wozu noch christliche Feiertage? 18
C 1/2 Tabelle Feiertage zu C 1/1 Extra

C 2 Christliche Gemeinschaften als Form von Kirche 19
C 3 Umgang mit sexueller Diversität 20
C 4 Kirchlich heiraten – ohne Mitgliedschaft? 21
C 5 …weg für immer? Kirchenaustritt – Wiedereintritt 22/Folie 1

Baustein D – Für wen ist Kirche da?

D 1 Einander helfen – Ein Simultanbild aus demMittelalter 23/Folie 2
D 2 Caritas 24
D 3 Diakonie 25
D 4 Die UNERHÖRT-Kampagne der Diakonie Extra
D 5/1 Einander helfen – Ein modernes Simultanbild 26

D 5/2 Vorlage zummodernen Simultanbild Extra

Evaluation

M 5 Kirche für mich? – Kirche für uns? – Kirche für andere Extra

INHALT


